
Steirische Rauhhaarige Hochgebirgsbracke 
 
 
 
 
 
Art: Hund / Jagdhund  

 

Rasse: Steirische Rauhhaarige Hochgebirgsbracke  

 

Herkunft: Diese Rasse entstand aus der Kreuzung von Hannoverschen Schweißhunden mit 

rauhhaarigen Istrianer Bracken.  

 

Körperbau: Er ist ein mittelgroßer Hund, mit ernstem und klugem Ausdruck, kräftiger 

Muskulatur, einer Schulterhöhe von 40 bis 50 cm, einem guten Gebiss, schwarzem 

Nasenspiegel, klaren, meist braunen bis gelben Augen, glatt anliegenden Ohren mit glatter 

und weicher Behaarung, einem kräftigen, etwas nach aufwärts gebogenen Hals, einer 

mittellangen, nie aufgerollten Rute und gerade gestellten, muskulösen Läufen. Das Haar ist 

grob, rauh und nur wenig gekrümmt. Man findet den Hund in den Farben rot und fahlgelb, 

manchmal mit einem weißen Brustfleck.  

 

Wesen: Sie ist ausdauernd und hart bei der Jagd, gutmütig und anhänglich an ihren Herrn, 

freundlich und sauber.  

 

Verwendung: Die Steiermark ist eine Gegend mit alpinem Klima und hartem Winter, aber 

dieser kräftige, unermüdliche, kälteunempfindliche Hund ist seiner Umwelt bestens 

angepasst. Wegen ihrer großen Intelligenz und ihrer feinen Nase wird diese Bracke auch von 

den deutschen und jugoslawischen Jägern sehr geschätzt. Sie eignet sich ganz besonders 

für die Suche nach Kleinwild. 
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